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In dieser AusgabeEditorial

Von wegen Sommerloch …

Geht es Ihnen auch so? Da nimmt man Begriffe in den 
Mund, die einem zwar geläufig sind, von denen man aber 
gar nicht weiß, woher sie eigentlich kommen. Ich zum  
Beispiel wollte schon immer wissen, was es mit der Saure-
gurkenzeit auf sich hat: 

Bei Wikipedia ist zu lesen, dass der sprichwörtliche Aus-
druck „Sauregurkenzeit“ wohl nicht durch das Angebot 
frisch eingelegter Gurken während der Sommerferien 
geprägt wurde, sondern sehr wahrscheinlich einer Verball-
hornung von „Zóres- und Jókresszeit“ (Jiddisch: Zeit der Not 
und der Teuerung) entstammt.    

Früher, das heißt vor der Industriellen Revolution im 19. 
Jahrhundert, wurde mit Sauregurkenzeit eine Jahreszeit be-
zeichnet, in der bestimmte Lebensmittel knapp waren. Heu-
te und synonym zum Begriff „Sommerloch“ beklagen damit 
nicht zuletzt Journalisten die ereignislosesten und nachrich-
tenärmsten Wochen des Jahres – im Juli und August, wenn 
die Informationsquellen deutlich weniger sprudeln und wir 
nicht ins Sehnsuchtsland, nach Bella Italia fahren. 

Anders in diesem Jahr: Kaum hatten wir die Juli-Ausgabe 
auf den Weg gebracht und bereits darüber geschwitzt, mit 
welchen redaktionellen Beiträgen wir das traditionelle  
Sommerloch füllen können, erhielten wir unzählige Einla-
dungen zu Fachtagungen sowie Vorführungen von Recyc-
lingmaschinen im Praxiseinsatz. 

Die Vorbereitungen zur IFAT ENTSORGA laufen auf 
Hochtouren, die ganze Branche ist trotz Ferienzeit auf den 
Beinen. Im Zuge der wichtigsten Leitmesse eines Wirtschaft-
zweiges im Aufwind erreichen uns täglich mehr spannen-
de Informationen zu Produktneuheiten und innovativen 
Dienstleistungen aus der Recyclingwelt. 

Von reizend bis extrem giftig befassen wir uns des Weiteren 
mit dem heiklen Thema „Sonderabfallentsorgung“ – auch 
hierzu gibt es neue Erkenntnisse. Im Mittelpunkt eines  
Länderporträts steht diesmal die Abfallwirtschaft in Groß-
britannien, wo etwa 1.700 Behandlungsanlagen gebaut 
werden sollen, und zum Stand der Dinge beim Automobil-
recycling weiß unsere Redaktion ebenfalls Wissenswertes zu 
berichten.    

Wir wünschen Ihnen eine nützliche Sommerlektüre!

Marc Szombathy  (szombathy@msvgmbh.eu)   

Titelbild:
Die Seiba Entsorgungstechnik GmbH aus Neunkirchen 
im Saarland hat sich schon 1988 auf die Verwertung von 
Spraydosen spezialisiert. Seit kurzem übernimmt ein 
Querstromzerspaner vom Typ QZ 1200 des schwäbischen 
Maschinen- und Anlagenbauers MeWa das Zerkleinern 
der Aerosoldosen. Lesen Sie dazu mehr auf den Seiten 32 
und 33 in dieser Ausgabe. 
Foto: MeWa Recycling Maschinen und Anlagenbau GmbH
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